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BEZIRKSLIGA WEST UFR.
TG Höchberg –  
ETSV  Würzburg
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16:00 Uhr

Waldsportplatz

A-KLASSE WÜRZBURG 1
(SG) TG Höchberg/Wabü –  

TSG Estenfeld 2
Sonntag 27.08.2023

15:00 Uhr
Sportplatz  

Waldbüttelbrunn
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NEU IN DIESER AUSGABE: 

GEWINNSPIEL

Nähere Informationen  

auf Seite 8



LELE SIX

Unabhängiger Vergleich von Ihrem Makler vor Ort! Melden Sie 

sich unter 0179-6754218 oder six@formaxx.ag!

Ihr

Lele Six

FORMAXX AG Höchberg, Leofried-Christian Six, Alte Steige 29 , 97204 Höchberg

Kostenlos!

Haben Sie 
LÜCKEN 

in Ihrem Schutz?
FEHLEN 
wichtige 

Leistungen?

Zahlen Sie ZU 
VIEL für Ihre 

Versicherungen?

Brauchen Sie 
das WIRKLICH 

alles?

MACHEN SIE DEN

ORDNER-CHECK
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VORWORT UND RÜCKBLICK VON RALPH GERLICH

die TGH Fußball heißt Sie alle willkommen, und zwar zum heutigen 
Derby gegen den ETSV Würzburg, dessen Kader und mitgereisten Fans 
unser besonderer Gruß gilt. Und nicht nur dieser, sondern auch jede 
Menge Respekt, denn die Entwicklung der Eisenbahner in den letzten 
Jahren ist wahrlich beeindruckend. Dass beim Aufstieg aus der Kreisli-
ga wie auch jetzt in der Bezirksliga West gleich drei ehemalige Kracken 
eine wichtige Rolle spielen, lässt Erinnerungen an bessere (Kreisliga-)
Zeiten unserer Zweiten Mannschaft wach werden und verleiht dem 
heutigen Duell ohne Frage zusätzliche Würze. Denn Marcel Burkard, 
David Riepel und Johannes Geißler werden ganz gewiss mit einer Por-
tion Extramotivation in die Partie gehen.
Diese Extramotivation wünscht die TGH-Familie natürlich vor allem 
und insbesondere unseren Jungs, nachdem sie in den vergangenen 
beiden Punktspielen (dieses Vorwort entstand vor dem Pokalspiel in 
Thüngersheim, Anm. d. Red.) die ersten Rückschläge hinnehmen mus-
sten. Konnte das 1:2 gegen Hain trotz der Überlegenheit der Gäste 
nach dem Seitenwechsel aufgrund des späten und höchst strittigen 
Siegtreffers (mehrere Augenzeugen schworen Stein und Bein, dass der 
Ball vor Kirchners Hereingabe die Torauslinie voll überschritten habe) 
noch als unglücklich bezeichnet werden, so verließen Höchberger 
Spieler wie Fans vor Wochenfrist den Sportplatz in Eisingen nach einer 
echten „Abreibung“ mit hängenden Köpfen.  Zu deutlich hatten die 
von ihrem Coach Philipp Christ (ein weiterer Ex-Kracke) immer wieder 
lautstark nach vorn gepeitschten Platzherren beim 3:0 unserer Mann-
schaft ihre – momentanen – Grenzen aufgezeigt, und eigentlich war 
die Partie mit dem dritten Treffer eingangs der zweiten Hälfte bereits 
„gelaufen“. Was folgte, war das wackere – und Gott sei Dank effiziente – 
Bemühen der Kracken um die Vermeidung eines Debakels, ohne Frus-
taktionen oder Harakiriaktionen. Ein Stadionheft ist normalerweise kein 
Medium zum Nachkarten, sei es bezüglich der eigenen Leistung oder 
der der Unparteiischen, und doch seien an dieser Stelle ein paar kleine 
Anmerkungen erlaubt: Gegen Hain verwunderten neben der Aner-
kennung des 1:2 der ausbleibende Elfmeterpfiff beim Stand von 1:0, 
als Jules Iyore im Strafraum einschussbereit zumindest durch Fußkon-
takt seines Gegners aus dem Tritt gebracht wurde, sowie die überaus 
konsequente Ahndung vermeintlich unangemessener Kommentare 
Medin Ljajics, der in der Schlussphase gegen Hain ebenso schmerz-
lich vermisst wurde wie in Eisingen. Leider bleibt er zudem gemäß Ver-
bandsgerichtsurteil noch weitere zwei Spiele gesperrt.
In Eisingen wiederum war – nicht nur – für den gewohnt rational 
und sachlich argumentierenden Zaungast René Riebe das Tackling 
Mo Adjageys, welches der Unparteiische als elfmeterwürdig ansah, 
„sauber“ – dass darüber hinaus mit dem Platzverweis die eigentlich 

veraltete „Doppelbestrafung“ erfolgte, war umso bitterer, weil fortan 
in Rückstand und Unterzahl bei tropischen Temperaturen ein noch 
höheres Risiko eingegangen werden musste, was den konterstarken 
Eisingern voll in die Karten spielte. Und zumindest mit der blau-wei-
ßen Brille meinte man vor dem 0:3 ein klares Foul an Jules Iyore nahe 
dem gegnerischen Tor wahrgenommen zu haben. Doch Vorsicht: Auch 
ohne diese strittigen Szenen wäre es mehr als wahrscheinlich gewe-
sen, dass am Ende die Sieger gelbe Trikots getragen hätten, schließlich 
erarbeiteten sich Volderauer, Götz, Glas und Co. eine Fülle hochkarä-
tiger Torchancen, die entweder am Gestänge landeten, vom tadello-
sen Torwart Timo Kirchner oder mehrfach durch auf der eigenen Linie 
tollkühn klärende Feldspieler vereitelt wurden. Apropos Volderauer 
und Glas: Die beiden Jungspunde lieferten mit ihrer beherzten und 
trickreichen Spielweise unseren ambitionierten (zumal den bereits 
landesligaerfahrenen) Youngsters (und auch den Routiniers) perfekten 
Anschauungsunterricht, und es ist zu hoffen, dass sie sich für ihr eige-
nes Auftreten bzw. Spiel einiges abschauen konnten. Ansätze davon 
gab es in der zweiten Halbzeit von Philipp Glücker zu sehen, dessen 
Schuss die beste Chance der TGH darstellte und dessen Abwehr auf der 
Linie ihn fast „den Kopf gekostet“ hätte. Eine solche Einstellung, ger-
ne auch mit einer gesunden Portion Unmut im Bauch, brauchen alle 
unsere Akteure in allen weiteren Saisonspielen, soll der seit Sommer 
2022 zu konstatierende Trend endlich gestoppt werden. Heute wäre 
der perfekte Tag, um diesen Biss zu „implementieren“. Einen Tag nach 
unserer „Ersten“ geriet dann zu allem Überfluss auch unsere Reserve, 
die Spielgemeinschaft mit Waldbüttelbrunn, unter die Räder. Auch 
wenn das 1:4 in Leinach auf keinen Fall die Spielanteile spiegelt und 
obwohl je zwei Gegentreffer aus „simplen“ Standards bzw. Weitschüs-
sen resultierten, muss zum jetzigen Zeitpunkt zwischen der von fast 
allen SG-Akteuren vor Saisonbeginn formulierten Zielsetzung „Meis-
terschaft/Aufstieg“ und der Leistung auf dem Feld noch eine nicht zu 
übersehende Diskrepanz konstatiert werden. Gewiss, es war erst der 
erste Spieltag, der ehemalige Landesligist Leinach ist für unseren Trai-
ner Joey Öhrlein der Meisterschaftsfavorit und es fehlten bei uns unter 
anderem potenzielle Leistungsträger wie Schwamm, Siebert, Amidou 
oder Weidlein, und doch wünscht sich der in Leinach gut gefüllte „Fan-
block vom Beach“ morgen gegen Estenfeld II (noch einmal in „Wabü“) 
noch mehr Biss und Zielstrebigkeit, egal bei welchem Wetter (in Lei-
nach mussten sich beide Teams bei echtem Saharaklima messen).
Sie, liebe TGH- und/oder SG-Fans, sind von uns wieder einmal eingela-
den, gerade in diesen komplexen Zeiten unsere Mannschaften verbal 
zu unterstützen: fair, aber weithin hörbar (heute: bis nach Waldbüttel-
brunn und morgen bis nach Höchberg)!
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Unabhängiger Vergleich von Ihrem Makler vor Ort! Melden Sie 

sich unter 0179-6754218 oder six@formaxx.ag!

Ihr

Lele Six

FORMAXX AG Höchberg, Leofried-Christian Six, Alte Steige 29 , 97204 Höchberg

Kostenlos!

Haben Sie 
LÜCKEN 

in Ihrem Schutz?
FEHLEN 
wichtige 

Leistungen?

Zahlen Sie ZU 
VIEL für Ihre 

Versicherungen?

Brauchen Sie 
das WIRKLICH 

alles?

MACHEN SIE DEN

ORDNER-CHECK

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
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So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Gäste, liebe Krackengemeinde,
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BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2023/2024 BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2023/2024

  SCHIEDSRICHTER:  JULIAN BRÖNNER           (FRANKONIA THULBA)

  ASSISTENTEN:  LEOPOLD KATZENBERGER    (TSV MÜNNERSTADT)
    
  JUSTIN KASSUBA             (TSV OERLENBACH)

 UNSER „KRACKEN-KADER“   ETSV WÜRZBURG

ABWEHR

TOR

MITTELFELD

Friedrich Hyn Elias Zöller

TRAINERTEAM

Fabian Ehrenfels
Johannes Geißler
Kolja   Leue

Moritz Müller
Luca Panknin
Jakub  Phoutavong

Marcel Burkard
Moritz Frey
Marcel Fulda
Florian Heim
Felix Linn
Louis Löffler
Lennart Matzky

Florian Neussi
Szymon Phouthavong
David Riepel
Patrick Schulz
Lennox Skalieris
Moritz Wagenhäuser 
Maximilian Wolf

»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN 
SCHIEDSRICHTERN!«

SCHIEDSRICHTERTEAM BEI DER PARTIE  
AM 26.08.2023 GEGEN ETSV WÜRZBURG

STURM

Felix Eberhardt
Julius Hermann
Dennis Hesse

Stefan Pfautsch
Felix Schätzler
Kevin Völker

Trainer: 
Gerald  Spahmann
Co-Trainer: 
Dominik Grasser
Jakub Phoutavong 
(spielender Co-Trainer) 

TW-Trainer: 
Martin Fuchs
Betreuer: 
Heiko Radler 
Louis Radler

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Antonio  
Sola

3

Sebastian
Pfeufer

4

Philipp
Seidenspinner

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Dominik 
Broll

21

Philipp 
Glücker

29

Marcel 
Böhm

22

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Jona
Zimpel

25

FELDSPIELER

Lucas 
Schmidt

27

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Moubarak
Amidou

30

Felix
Meierhöfer

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Osakpolor
Iyore

9

Lennart
Bolg

11

Lukas
Kirchner

10

Yuma 
Grön

15

Alpha 
Conteh

David 
Bröer

Mohammed
Adjagey

26

Medin  
Ljajic

17

TORHÜTER

Michael 
Gärtner

Christian
Graf

Philipp 
Seidenspinner

TRAINER sp. CO-TRAINER

Florian
Pfister

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

STAFF

TW-TRAINER
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 AKTION RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 25,00 €/
pro Feld für das Jahr 2023 
können Sie Pate für ein Feld 
werden und so den Verein 
unterstützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 
Pate werden?

Ansprechpartner: 
Konrad Harant oder 
Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 
nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
 Unterstützung!

»PATE WERDEN«
Walther

Schmolke
Lothar

Hebling
Bärbel

Hebling
Helga

Guckenberger
Karl

Guckenberger
Erwin
Kraft

Helga
Guckenberger

Markus 
Scheuring

Ingrid 
Göbel

Adolf
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Klaus
Conrad

Ludwig
Fleischmann

Daniel 
Dömming

Noé 
Dömming

Berni 
Wilhelm

Wiltrud
Wilhelm

Sebastian
Gredy

Finn
Gredy

Sina
Gredy

Erwin
Kraft

Manfred
Hubert

MACH
MIT!

Gisela + Raimund
Braunreuther

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg
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1. MANNSCHAFT BEZIRKSLIGA WEST 2023/2024

 TABELLE + SPIELTAGE
 4. SPIELTAG  (19./20.08.2023)
DJK Hain  - SV Birkenfeld  2 : 0
TSV Eisingen - TG Höchberg  3 : 0
TV Wasserlos - TSV Großheubach  3 : 4
TSV Lengfeld - TSV Heimbuchental  1 : 0
ETSV Würzburg - TSV Lohr   0 : 3
SSV Kitzingen - Vikt. Mömlingen  2 : 2
Hösbach-Bahnhof - TSV Rottendorf  4 : 2
TSV Plfaumheim - FV 05 Helmstadt  1 : 0

 6. SPIELTAG  (02./03.09.2023)
TSV Eisingen - Vikt. Mömmlingen  Sa.
TSV Keilberg - FV05 Helmstadt  Sa.
TSV Lengfeld - TG Höchberg  So.
DJK Hain  - TSV Großheubach  So.
ETSV Würzburg - SV Birkenfeld  So.
SSV Kitzingen - Hösbach-Bahnhof  So.
TV Wasserlos - TSV Rottendorf  So.
TSV Plfaumheim - TSV Lohr   So..

 5. SPIELTAG  (25.-27.08.2023)
TSV Rottendorf - TSV Keilberg  Fr.
TG Höchberg - ETSV Würzburg  Sa.
Heimbuchenthal - TSV Plfaumheim  Sa.
Hösbach-Bahnhof - TV Wasserlos  Sa.
TSV Lohr  - TSV Lengfeld  Sa.
SV Birkenfeld - TSV Eisingen  So.
TSV Großheubach - SSV Kitzingen  So.
Vikt. Mömmlingen - DJK Hain   So..

  SPIELPLAN BIS WINTERPAUSE

 Sa. 29.07. 16.00 Uhr     TGH   - TV Wasserlos  2:2
 Sa. 05.08. 16.00 Uhr     SSV Kitzingen         - TGH        3:3
 Sa. 12.08. 16.00 Uhr     TGH   - DJK Hain        1:2
 Sa. 19.08. 16.00 Uhr     TSV Eisingen - TGH        3:0
 Sa. 26.08. 16.00 Uhr     TGH   - ETSV WÜ
 So. 03.09. 16.00 Uhr     TSV Lengfeld - TGH
 Sa. 09.09. 16.00 Uhr     TGH   - Pflaumheim
 Sa. 17.09. 16.00 Uhr     TGH spielfrei
 Sa. 23.09. 16.00 Uhr     TGH   - TSV Keilberg
 Sa. 30.09. 16.00 Uhr     FV Helmstadt - TGH
 Di. 03.10. 15.00 Uhr     TGH   - Heimbuchental
 So. 08.10. 16.00 Uhr     TSV Lohr - TGH
 So. 15.10. 16.00 Uhr     TSV Rottendorf - TGH
 Sa.. 21.10. 16.00 Uhr     TGH   - SV Birkenfeld
 So. 29.10. 15.00 Uhr     Mömmlingen - TGH
 Sa.. 04.11. 14.00 Uhr     TGH   - Großheubach
 So. 12.11. 14.00 Uhr     Hösbach-Bahnh. - TGH
 So. 19.11. 14.00 Uhr     TV Wasserlos - TGH
 Sa. 25.11.  14.00 Uhr     TGH   - SSV Kitzingen
 So. 03.12. 14.00 Uhr     DJK Hain - TGH

 Sa. 24.02. 14.00 Uhr     TGH   - TSV Eisingen
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 FAKTEN UNSERES GEGNERS ETSV WÜRZBURG

 VEREINSANSCHRIFT
Sportgelände ETSV Würzburg 
Mergentheimer Str. 17 97070 Würzburg

 VEREINSDATEN
Gründung  1928
Mitglieder           0450
Farben            blau-weiß 
Internet:   www.etsv-wuerzburg.de
Abteilungen  Fußball,  Handball, Turnen 
   Gymnastik, Tennis, Kraftsport
 
 ANSPRECHPARTNER
1. Abteilungsleiter:           Martin Fuchs 
Sportleiter:  Alexander Russ
 
 INFORMATIONEN
Kapitän   Johannes Geissler
Saisonziel:  Mittelfeldplatz
Meisteravorit:  Hösbach-Bahnhof 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Plat 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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 KREUTZWORTRÄTSEL

VEREINSLEBEN GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE IST WILLLKOMMEN

WIR SUCHEN Z.B. HILFE BEI:

 · Essens- und Getränkeausgabe an Spieltagen oder  Veranstaltungen

 · Organisatorische Aufgaben    · Vereins-/Eventmanagement

 · Platzpflege      · handwerkliche Tätigkeiten

 · Jugendarbeit      · u.v.m. 

mit neben stehendem Kreutzworträtsel 
haben Sie die Möglichkeit 2 Eintrittskarten 
für das nächste Heimspiel gegen 
TSV Pflaumheim zu gewinnen.

Lösen Sie das unten stehende Kreutzwort- 
räsel und nehmen Sie an der Verlosung  
teil und gewinnen Sie.

Senden Sie das Lösungswort an unsere 
Email-Adresse: 
kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
oder sende Sie es an:  
Sebastian Genheimer,  
Kalkofenweg 26,  
97204 Höchberg

Geben Sie bitte ihren Namen,  
Adresse und ihre Email-Adresse an.

Die Auslosung findet am Dienstag, 
05.09.2023 statt.

Die Gewinner werden anschließend 
schriftlich benachrichtigt.

1. Von welchem Verein kam 
    unser Spieler aus der Titelstory  
    zurTGH zurück
2. Wie heißt die Firma unseres 
    neuen Trikotsponsor
3. Was sind unsere Vereinsfarben 
    (mit Bindestrich)
4. In welchem Mannschaftsteil 
    spielt Alex Beier
5. Wie heißt unser Kapitän der 
    1. Mannschaft mit Nachnamen. 
6. Wie heißt unser Torhüter  
    der bisher im Tor stand
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 BALLSPSPENDEN SAISON 2023/2024

»WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE  UNTERSTÜTZEN WÜRDEN. SPRECHEN SIE UNS AN!«

KONRAD HARANT & SEBASTIAN GENHEIMER

DJK
HAIN

TSV 1869
GROSSHEUBACH

TSV 
ROTTENDORF

TV
WASSERLOS

SV 
BIRKENFELD

TSV 
LOHR

BÜRGERMEISTER

ALEXANDER
KNAHN

 + WOLFGANG
KNÖS

ETSV
WÜRZBURG

SSV 
KITZINGEN

FC 
MÖMLINGEN

 

TSV
PFLAUMHEIM

TSV
EISINGEN

SV  HÖSBACH-
BAHNHOF

 

TSV
KEILBERG

TSV
LENGFELD

TSV
HEIMBUCHENTAL

FV 05
HELMSTADT

  

ADOLF
GENHEIMER
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 INTERNET

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

WWW.FACEBOOK.COM/TGHOECHBERG

WWW.INSTAGRAM.COM/TGHOECHBERG

WWW.HOECHBERG-FUSSBALL.DE
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INTERVIEW MIT ABWEHR-RÜCKKEHRER ALEX BEIER

Über das Frühjahr 2023 haben wir in diesem Heft be-
reits mehrfach geschrieben, weil damals, als sich die 
TGH quasi in freiem Fall befindlich schien, Allround-
Manager Sebastian Gredy absolut „antizyklisch“ den 
Wiederaufbau einleitete. Über die Bedeutung des 
Verbleibs von Torwart Wilhelm und Allzweckwaffe 
Ljajic sowie der Gewinnung des erfahrenen Trainers 
Graf wurde dabei bereits berichtet, und doch fehlte 
bislang eine Schlüsselfigur: Alex Beier, Mitglied der 
„goldenen Generation“ von 2019, jener Mannschaft, 
die damals unter Thomas Kaiser fast ans Tor der 
Bayernliga Nord anklopfte. Seine Heimkehr an den 
Waldsportplatz ist ein Glücksfall für uns Kracken – 
und am Donnerstag, 17. August, war es Zeit für ein 
„Comeback-Interview“.

Sebbo: Wie war es für dich, zur TGH zurückzukehren, 
und wie kam es zu dem Wechsel?
Alex: (strahlt) Es ist für mich in der Tat wie eine Heim-
kehr, auch weil ich ja viele Leute hier, wie Lissi oder 
euch, noch kenne und der familiäre Zusammenhalt 
geblieben ist. Zu den Hintergründen: In der letzten 
Saison hatte ich die 
drei letzten Matches 
vor der Winterpause 
nicht gespielt. Dann 
meldete sich Klaus Con-
rad bei mir, und so hatte 
ich für 2023/24 zwei Al-
ternativen: in Abtswind 
zu bleiben oder nach 
Höchberg zu wechseln. 
Es dauerte 
dann bis April, ehe ich die Entscheidung traf, da ich 
zuerst ausführlich mit beiden Vereinen sprechen 
wollte. 
Eine wichtige Rolle spielte dann das Gespräch mit 
Christian Graf – eine Woche später sagte ich hier zu.

Sebbo: Wie fällt die Bilanz deiner Zeit in Abtswind 
aus und was sind die größten Unterschiede zwischen 

dem TSV und unserer TGH?
Alex: Sportlich war die Zeit dort ausbaufähig, da ich 
oft nur eingewechselt und nicht auf der Position 
eingesetzt wurde, auf der ich ausgebildet worden 
war. Mannschaftlich gesehen waren es aber zwei tolle 
Jahre. Die Truppe dort war super, und jeder hat den 
anderen alles gegönnt. Einige Spiele haben wir nicht 
zuletzt durch den starken Zusammenhalt gewonnen.
Die Bedingungen dort sind professionell, was man 
nicht nur an der Errichtung neuer Gebäude und Ge-
staltung des Geländes erkennen kann. Abtswind spielt 
nun mal zwei Ligen höher und den Verantwortlichen 
ist eine gute Infrastruktur wichtig.

Sebbo: Mit „Verantwortlichen“ meist du vorrangig 
Christoph Mix…
Alex: Ja, natürlich gibt er Geld, aber vor allem auch jede 
Menge Herzblut, kommt zu jedem Spiel und Mann-
schaftsabend, singt Ständchen für Jubilare mit und ist 
sich für nichts zu schade. Aber beim TSV sind alle Funk-
tionstragenden sehr engagiert – nicht anders als in 
Höchberg (zeigt in Richtung Interviewer und lächelt).

Ralph: Vielen Dank für die Blumen! Bevor wir rot wer-
den, machen wir lieber weiter mit der Frage, wie du 
deine Rolle in unserem Team siehst.
Alex: Auf jeden Fall anders als beim letzten Mal (lacht). 
Klar will ich eine Führungsposition auf dem Platz und 
außerhalb einnehmen, schließlich bin ich ja auch um 
einiges älter geworden (lacht). Ich muss als IV das Zep-
ter in die Hand nehmen und für eine Grundordnung 
sorgen, die Jungs wenn nötig zurückpfeifen oder auch 
mal lauter werden wie zuletzt in Kitzingen, als ich be-
wusst mit einem Gegner, der ein klares Foul begangen 
hatte, in den Dialog eingetreten bin (Daraufhin verlor 
der Heißsporn vollends die Beherrschung und erhielt 
eine Zeitstrafe, Anm. d. Red.).

Ralph: Dabei kommt dir deine Stimme zupass. Viele, 
auch körperlich imposante, Kicker klingen ja eher 
wie die BeeGees in den Siebzigern, was niemandem 
Respekt einflößt. Von dir gibt’s dagegen immer wieder 
einen rau-sonoren „Alex Roar“ auf die Ohren…

Im Gegensatz zu meiner 

früheren Zeit in Höch-

berg möchte ich schon 

eine Führungsrolle auf 

und neben dem Platz

einnehmen

auf dem Bild von links:  
Alex Beier 
mit "Interviewer" 
und Stadionsprecher 
Ralph Gerlich
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INTERVIEW MIT ABWEHR-RÜCKKEHRER ALEX BEIER

Alex: (lächelt verschmitzt) So zu „kommunizieren“ ha-
ben wir früher im Schulsport geübt. Wir nannten das 
„Spielfeldstimme“.

Ralph: Gratulation, da sieht man, was man in der 
Schule alles lernt. Im Job brüllst du mit Sicherheit 
weniger. Was machst du eigentlich beruflich?
Alex: In meiner ersten Zeit in Höchberg war ich noch 
im Übergang vom Studium zur kaufmännischen 
Ausbildung. Dann habe ich ein Jahr in einer Firma in 
diesem Metier gearbeitet. Aber mir ist der Spaß an 
meiner Arbeit sehr wichtig, weswegen ich mich mitt-
lerweile dem Marketing verschrieben habe. So habe 
ich mich einem in der Finanzberatung tätigen Kumpel 
angeschlossen und bin in seiner Firma allein für Social 
Media und das Online-Marketing zuständig.

Sebo: Dann kannst du unserer Social-Media-Manage-
rin Isi Wilhelm ja noch ein paar Tipps geben.
Alex: Mit Isi stehe ich schon in Kontakt. Social Media 
wurden zum Beispiel in Abtswind groß geschrieben, 
und ich kann auch sagen, dass die Aktiven sich etwa 
über Spielfotos sehr freuen und sie gern und oft teilen 
bzw weiterleiten.

Sebo: Was freut dich mehr: ein Tor zu schießen oder 
eine Grätsche, mit der du ein Tor verhinderst?
Alex: Tatsächlich ein Tor zu schießen. Bis zur D-Jugend 
habe ich – damals noch im Mittelfeld tätig – auch vie-
le Treffer erzielt, bevor ich weiter nach hinten versetzt 
wurde, weil ich damals immer der Längste im Kader 
war.

Ralph: Wie gehst du als erfahrener Spieler mit der 
unglücklichen Niederlage gegen Hain um, und wie 
versuchst du, anderen Spielern dabei zu helfen, Frus-
terlebnisse zu bewältigen?
Alex: (überlegt) Das war in der Tat sehr unglücklich: 93 
Minute, dann noch das Zustandekommen – allerdings 
meine ich nicht nur die Tatsache, dass der Ball vorher 
im Aus war, sondern auch, dass wir es in der Mitte 
nicht schafften, in dem entscheidenden Moment den 
Gegner am Schuss zu hindern. Ich musste ehrlich ge-
sagt erst einmal meine Gedanken sortieren und kam 
dabei zu dem Schluss, dass wir mit einer Mannschaft, 
die sicher wieder oben mitspielen wird, auf Augen-
höhe waren, aber scheiterten, weil wir nicht über 90 
Minuten die nötige Konzentration an den Tag legten. 
Und dann gilt es, das Positive herauszuarbeiten, die 
Gründe für den Misserfolg zu finden und die Proble-
me abzustellen (Dass dies in Eisingen nicht gelingen 
würde, konnte Alex zwei Tage zuvor naturgemäß 
nicht ahnen, Anm. d. Red.).

Ralph: Abgesehen von der Enttäuschung: Wie ist dein 
Eindruck unserer Truppe?
Alex: (schmunzelt) Ich war ja in meinem Steckbrief 

sehr optimistisch, weil ich dort die Meisterschaft als 
Saisonziel ausgab. Ich sehe aber auch viel Potenzial 
im Kader, auch wenn den vielen Jungen die Erfahrung 
fehlt. Wenn wir „durchziehen“ wie im Training und uns 
Woche für Woche verbessern, sehe ich eine gewaltige 
Entwicklungschance. Wir dürfen aber nicht vergessen, 
dass mehr als die Hälfte der Aktiven und das Trainer-
team neu sind. Also dauert es automatisch ein paar 
Wochen, bis wir richtig eingespielt sein werden.

Ralph: Was sind denn jetzt deine mittel- und langfris-
tigen Ziele?
Alex: Zunächst einmal wünsche ich mir kurzfristig 
viele Siege, nachdem wir in den ersten drei Partien 
mindestens zwei haben liegen lassen. Mittelfristig 
sollten wir in die Region der Plätze 1 – 5 vordringen 
und uns dort etablieren. Und im nächsten Jahr sollten 
wir auf jeden Fall um den Aufstieg mitspielen!

Ralph + Sebbo: 
Mögest du Recht behalten – danke für deine Offen-
heit und nun alles Gute für die anstehenden Derbies!
Alex: Gern geschehen – und ihr feuert uns bitte or-
dentlich an!
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  INFORMATION ZUM GEWINN ÜBER IHRE EINTRITTSKARTE

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN

Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über Interesse:

persönlich:   
Sebastian Genheimer oder Konrad Harant

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf!

Geben Sie den seitlichen Abschnitt mit der Eintrittskarte an der Kasse ab und schon sind Sie 
beim Gewinnspiel dabei.

Unter allen Eintrittskarten werden wir mehrmals im Jahr einen Präsentkorb unserers Spon-
sors "FrankenKörble" im Wert von ca. 50 Euro verlosen.

Die Gewinne werden im Internet bekanntgegeben und anschließend haben Sie Zeit sich bei 
uns zu melden. Die Verlosungstermine werden wir in Kürze bekanntgeben. 
Nun können wir nur noch viel Glück wünschen!

Trennen Sie diesen 
Abschnitt der Ein-
trittskarte ab und 
geben diesen in die 
Box an der Kasse ab

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf 
und Sie nehmen an regel- 
mäßigen Verlosungen mit ihrer 
Eintrittskartennr. teil
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1. Mannschaft:  Dienstag und Donnerstag  19.00 - 20.30 Uhr   Höchberg

2. Mannschaft:  Mittwoch  und Freitag  19.00 - 20.30 Uhr   Höchberg

„Alte Herren“:  Donnerstag   19.30/20.30 - 21.00/22.00 Uhr  Höchberg   

        (Beginn in Abstimmung mit 1./2. Mannschaft)

U19:    Montag    19.00 - 20.30 Uhr   Höchberg
    Donnerstag   19.00 - 20.30 Uhr   Waldbüttelbrunn

U17:    Dienstag    17.30 -19.00 Uhr   Waldbüttelbrunn
    Donnerstag   17.45 -19.15 Uhr   Höchberg

U16:    Montag    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg
    Donnerstag   17.30 -19.00 Uhr   Waldbüttelbrunn

U15:    Montag    17.30 -19.00 Uhr   Waldbüttelbrunn
    Mittwoch    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg

U14:    Montag    18.00 -19.30 Uhr   Waldbüttelbrunn
    Mittwoch    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg

U13:    Montag    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg
    Mittwoch    17.30 -19.00 Uhr   Waldbüttelbrunn

U12:    Montag    17.30 -19.00 Uhr   Waldbüttelbrunn
    Donnerstag   17.30 -19.00 Uhr   Höchberg

U11:
U11-1    Dienstag und Donnerstag  17.30 -19.00 Uhr   Höchberg
U11-2    Dienstag und Donnerstag  16.00 -17.30 Uhr   Waldbüttelbrunn

U10:    Montag    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg
    Mittwoch    16.00 -17.30 Uhr   Höchberg

U09:
U9-1+2    Dienstag    17.30 -19.00 Uhr   Höchberg
U9-1    Donnerstag   17.15 -18.30 Uhr   Höchberg
U9-2    Donnerstag   17.30 -19.00 Uhr   Höchberg

U08:
U8-1+2    Dienstag    16.00 -17.30 Uhr   Höchberg
U8-1    Donnerstag   16.00 -17.30 Uhr   Höchberg
U8-2    Donnerstag   17.00 -18.00 Uhr   Höchberg

U07:    Samstag    10.00 -11.00 Uhr   Höchberg

weitere Informationen demnächst auf unserer Homepage:  
www.fussball.tg-hoechberg.de

 TRAININGSZEITEN ZUR SAISON 2023/2024
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 SPIELBERICHT 2. MANNSCHAFT: (FSG LEINACH - (SG) TGH2/WABÜ 4 : 1 (1 : 1)

Sonntag der 20. August, über 30 Grad, kaum eine Wolke am Himmel. Etwas zu warm aber das 
hinderte die SG nicht daran alles zu geben. So kam die SG zu Beginn gut ins Spiel und konnte 
einige gute Akzente in Richtung gegnerisches Tor setzten. Jedoch ging Leinach in der 20. 
Minuten etwas überraschend durch einen Eckball in Führung. Jetzt hieß es Kopf hoch und so 
weiter machen, wie zu Beginn. Gesagt, getan. Nur drei Minuten später konnte die SG ausglei-
chen. Eine Hereingabe von Luca Hochstein(14) kam auf Höhe des Elfmeterpunktes herunter, 
welche durch Alexander Roos(19) sehr schön per Direktabnahme im Tor verwandelt wurde.
Gegen Ende der ersten Halbzeit wurde die Partie etwas hitziger, wodurch die SG sich jedoch 
nicht aus der Rolle bringen ließ. Und so ging es mit einem 1:1 in die Halbzeitpause. Jetzt hieß 
es etwas herunterkommen und sich wenigstens ein bisschen abkühlen.

Die zweite Halbzeit startete wieder etwas ruhiger. Beide Mannschaften zeigten erste schwä-
chen durch die Hitze. In der 71. minute konnte Leinach erneut durch einen Eckball in Füh-
rung gehen. Jetzt musste die SG erneut einem Rückstand hinterher laufen. Jedoch machte 
die Hitze und die Kondition der Mannschaft zu schaffen. Trotz guter kämpferischer Leistung 
fing die SG sich noch kurz vor der Nachspielzeit zwei Tore per Fernschuss ein. Zwar konnten 
noch einige wenige Chancen herausgespielt werden. Den Anschluss schaffte die SG jedoch 
nicht mehr und man trennte sich mit einem Endergebnis von 4:1.

Spielbericht von Spieler Luca Hochstein

2. MANNSCHAFT A-KLASSE WÜ 1 -  2023/2024

 TABELLE 
 2. SPIELTAG  (19./20.08.2023)

SB Versbach 2 - TSG Estenfeld 2  abg.
(SG) FSG Leinach - (SG) TGH2/Wabü  4 : 1
TSV Gerbrunn 2 - DJK Grammschatz  2 : 4
SV Heidingsfeld 2 - Kickers WÜ 3  0 : 0
SC Lindleinsmühle - SV Maidbronn 2  2 : 0
SV Oberdürrbach - SV Bergtheim  29.09.
FV Thüngersheim 2 - SB DJK Würzburg 2  29.09..

 4. SPIELTAG  (03.09.2023)

TSG Estenfeld 2 - DJK Würzburg 2  So..
SV Oberdürrbach - (SG) TGH2/Wabü  So.
TSV Gerbrunn 2 - SV Maidbronn 2  So.
SV Heidingsfeld 2 - SV Bergtheim  So.
SC Lindleinsmühle - (SG) FSG Leinach  So.
SB Versbach 2 - DJK Grammschatz  So.
FV Thüngersheim 2 - Kickers WÜ 3  So..

 3. SPIELTAG  (25. - 27.08.2023)

Kickers WÜ 3 - TSV Gerbrunn 2  Fr..
(SG) TGH2/Wabü - TSG Estenfeld 2  So.
SV Maidbronn 2 - SV Heidingsfeld 2  So.
SB DJK Würzburg 2 - SB Versbach 2  So.
DJK Grammschatz - FV Thüngersheim 2  So.
(SG) FSG Leinach - SV Oberdürrbach  So.
SV Bergtheim - SC Lindleinsmühle  So..
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TRAININGSTAGE/UHRZEIT: 
  Montag:  16.00-17:30 Uhr  in Höchberg   
  Mittwoch :  16:00-17:30 Uhr  in Höchberg

VORSTELLUNG TRAINER     (Anm. der Redaktion: zu sehen auf Bild obere Reihe 2. von links) 

Vorname:     Stefan  

Nachname:      Marquart  

Im Verein seit:     2009

In welchen Vereinen hast du aktiv Fußball gespielt?:
     VFB Bad Mergentheim, FSV Hollenbach, ASV Rimpar 
     aktuell spiele ich noch bei den Alten Herren in Höchberg

Was waren deine größten Erfolge?:  Immer wieder gegen den Ball zu treten, ohne mich und  
     andere dabei zu verletzen.

Warum bist du Trainer bei der TGH/SG?  Ursprünglich wegen meines Sohnes,  
     mittlerweile, weil wir eine tolle Truppe beisammen haben.

Was sind deine Saisonziele mit dem Team?:
     Das die Kinder mit Freude zum Training kommen und 
     bessere Fußball aus Ihnen zu machen

VORSTELLUNG CO-TRAINER:  
(Anm. der Redaktion:  
zu sehen auf Bild  
obere Reihe 4. von rechts) 

Vorname: Daniel  
Nachname:  Dömming  
Bisherige Vereine: Würzburger  
 Kickers

 JUGEND AKTUELL: VORSTELLUNG U10
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 CHRONIK ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

ANZEIGE

Unterliegt man auf dem „Bahnplatz“ beim ETSV Würzburg mit 0-1. In einem ausgeglichenen Spiel hatte man die 
besseren Chancen, bliebt aber ohne Treffer. Die Defensive steht gut, aber im Angriff fehlt die Durchschlagskraft. 
Bester Mann auf TGH-Seite war K-H. Strütt. Überschattet wurde die Partie durch eine schwere Verletzung von Karl 
Stichler  

Zeigt die Mannschaft von Anton Bertl Moral. Nach 1-0 Führung durch Eck und einem 1-3 Rückstand holt das Team 
noch ein 3-3 gegen Unterpleichfeld. Baunach mit dem Anschlusstreffer und Conrad mit herrlichem Kopfbal zum 
Ausgleich sind die weiteren Torschützen. Vor 270 Zuschauern fällt das 3-3 erst in der 83. Minute.
 .

Verschläft Höchberg die erste Hälfte in Strullendorf und liegt zur Pause bereits mit 0-3 zurück. Vor 360 Zuschauern 
starten Dorbarth (73.) und Kleindienst (77.) die Aufholjagd, aber mehr als ein Lattentreffer von Popp springt nicht 
mehr raus. Mit 7:7 Punkten und 12:11 Toren steht man auf Platz 10 der LL Nord.         

Sehen 240 Zuschauer ein Auf und Ab am Waldsportplatz. Bereits nach 20 Minuten stand es 2:0 (Beck und Schyd-
lowski) gegen Aidhausen und die TGH steuerte auf einen sicheren Sieg zu, doch bis zur Halbzeit konnte der Gast 
ausgleichen und es ging mit einem 2:2 in die Pause. Erneut Schydlowski (71.) und Timo Scheerer (87.) brachten 
Höchberg auf die Siegerstrasse. Mt dem Sieg zieht man am Gegner vorbei und rangiert mit 11 Punkten und 12:12 
Toren auf Platz 9 der LL Nord. Schlusslicht ist übrigens der heutige Regionalliga-Spitzenreiter Aubstadt!

Verliert die TGH innerhalb einer Woche viel Boden im Kampf um die Bezirksliga-Meisterschaft. Zuerst unterliegt man 
im Spitzenspiel unglücklich mit 1-2 gegen bei der Regionalliga-Reserve der Würzburger Kickers. Bloemer traf zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich. Eine Woche später unterliegt man klar mit 0-3 gegen den Tabellendritten Scholl-
brunn.
Der Rückstand auf die Kickers beträgt nun sechs Punkte, wird aber bis Saisonende Gott sei Dank aufgeholt werden.  
  
Unterliegt die TGH nach gutem Spiel mit 0-2 gegen den Tabellenzweiten Fuchstadt. Eine Stunde konnte man gut 
mithalten, bevor sich die individuelle Klasse von Dominik Halbig durchsetzte. Nach dem zweiten Gegentor in der 
75. Minuten war das Spiel entschieden.
Die TGH II/Wbb holt am 4. Spieltag Ihren ersten Punkt und verlässt das Tabellenende. Beim 2:2 bei der DJK Gram-
schatz gelingen Jannik Wilsing beide Treffer (79. + 83. Min.) zum Ausgleich.

50
JAHREN

40  
JAHREN

20
JAHREN

10
JAHREN

1
JAHR

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

30
JAHREN
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 UNSERE GETRÄNKE PÄSSE

DIE BONUSKARTE DER ETWAS ANDEREN ART! 
FREI NACH DEM MOTTO: 

„GEMEINSAM MEHR TRINKEN“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 25,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 25,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

DIE BONUSKARTE MIT DEM GEWISSEN 
 PRICKELN! FREI NACH DEM MOTTO:   

„EINMAL SCHORLE – IMMER SCHORLE“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

HOL‘
SIE DIR!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 REGELN

 IMPRESSUM

HERAUSGEBER:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

AUFLAGE: 
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE: 
zu allen Heimspielen

ANZEIGEN: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer

FOTOGRAFIE: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich

KONTAKT: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG: 
Sebastian Genheimer

REDAKTION: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!
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Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Peter Schubert 
Experte für Baufinanzierungen
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 22 
Mobil: (01 70) 4 20 68 76

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Allrad Schmitt GmbH | Sonnleite 8 | 97270 Kist | allrad-schmitt.com

Aktuelle Modelle | Jahres & Gebrauchtwagen
Offroad Modifikationen | Spezialumbauten
Werkstattservice | Ersatzteile & Zubehör

Ihr Chrysler, Jeep & Dodge Service · Suzuki Vertragspartner
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